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Der Herausgeber und alle übrigen Autoren widmen ihre
Beiträge in diesem 20. Band der Zeitschrift NIEDERDEUTSCHES

WORT

Frau Dr. frmgard SIMON

zu ihrem 55. Geburtstag am 6. Oktober 1980 in dankbarer
Anerkennung ihrer langjährigen, verdienstvollen Tätigkeit
in der Kornmission für Mundartl und Namenforschung Westfalens.







Sehr verehrte, Iiebe Frau Simon,

zehn Jahre lang, von Band 7 (1967) bis 15 (1976), redigier-
ten Sie die zeitschrift NIEDERDEUTSCHES woRT mit beharrlicher
Sorgfalt und verl-iehen ihr ein formales, zum Teil auch in-
haltliches Niveau, das zu erhatten uns Mühe macht. Sie gaben

der Zeitschrift ein eigenes, unverwechsel-bares Gesicht, das

auch erkennbar b1ieb, als ökonornische Zl^ränge zuJ-etzt Sie und

uns dazu nötigten, für sie ein vereinfachtes Herstellungs-
verfahren zu akzeptieren. Sie haben Ihre redaktionelle Ver-
antwortlichkeit immer sehr weit gefaßt und manche Autoren
vergangener Jahre, auch die Unterzeichneten, können sich an

Briefwechsel und an Gespräche mit fhnen erinnern, in denen

an der Verbesserung der eingereichten Beiträge gearbeitet
wurde. Die zeitschrift verdankt Ihnen viel.

Nichts lag daher näher, als Ihnen gerade hier Dank auszu-
sprechen für Ihre Verdienste um die Komrnj-ssion für Mundart-
und Namenforschungr V,Iestfalens. Obwohl von Studium, Neigung
und erster wissenschaftlicher Tätigkeit her Volkskundlerin
und erst 1966 von w. Foerste als wissenschaftliche Referentin
an die damalige Abteilung für Mundart- und Namenforschung

der Volkskundlichen Kommission geholt, unterstützten Sie doch

schon bald mit aIlen Ihren Kräften die Belange der "dialekto-
logischen" Abteilung in der Führung ihrer Geschäfte und ver-
traten ihre von der Allgemeinen Volkskunde bisweilen abwei-
chende Interessenlage. Nicht zuletzt Ihrem Einsatz ist es zu
verdanken, daß die Abteilung für Mundart- und Namenforschung
1972 al-s selbständige Kommission im Rahmen des Provinzial-
instituts für westfälische Landes- und Vol-ksforschung konsti-
tuiert wurde, um so ihre Aufgaben, im gleichrangigen Verbund
mit a1len anderen landeskundlichen Disziplinen, besser bewäI-
tigen zu können.

Sie hatten es mit uns Dialektologen und Namenkundlern gewiß

nicht immer lelcht, wenn Sie, etwa in Diskussionen um die Ge-

staltung des Westfälischen Wörterbuches, ihre von der Volks-
kunde geprägten Gesichtspunkte mit Festigkeit vertraten. Aber
wir, die wissenschaftlichen Mitarbeiter und die übrigen Mit-
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glieder der Kommission haben von Ihnen gelernt, und Sle, des-
sen sind wlr sicher, auch von uns: Ihr Schriftenverzeichnis
macht deutlich, daß Sle sich in den letzten Jahren verstärkt
den "sprachlichen Vo1ksgütern" zuwandten. Und die Aufgabe,
die sie slch selbst zuletzt gestellt haben und an der Sie
lntensiv arbeiten, die Bearbeitung und Herausgabe einer um-

fangreichen Sammlung westfälischer Sprichwörter, konnte gewiß

keinen schöneren P1atz flnden als bei uns

Dle Ihnen gewidmete Geburtstagsgabe enthäIt zum größeren
Teil "hauseigene" Beiträge von Mitarbeitern der Kommission,
der Nlederdeutschen Abteilung des Germanistischen Instituts
und des Niederländischen Seminars. Sie woIlen m1t dem "Danke
schön" auch den wunsch verbinden, daß Sie noch Iange, trotz
des verdienten Ruhestandes, unter uns in der I\'Iagdalenenstras-
se 5 arbeiten mögen. wlr wissen natürlich, daß Ihre wlssen-
schaftlichen und persönlichen Beziehungen über dle Enge die-
ses Hauses hlnausreichen. Aber der nicht übermäßig ausdehn-
bare Umfang unserer Zeltschrlft ließ es nlcht zu, in ihr aIle
zu Wort kommen zu lassen, die Ihnen gerne einen Gruß gesandt
hätten. Nehmen Sie daher die drei "ausvrärtigen" Beiträge auch

als Repräsentanten für einen größeren Kreis.
Alles cute und noch viel Arbeitsfreude für dle zukunft!

Jan Goossens
Gunter 1,1üller


